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Die auszuführenden Arbeiten umfaffen :
1) Herftellung der Erdarbeiten , Entwäfferung , Ebnung der Höfe und

Kanaliiierung .
2) Herftellung der Mauern aus Bruchftein mit hydraulifchem Mörtel für die

Keller - und Grundmauern und mit Luftkalk oder Gipsmörtel für die über dem

Sockel liegenden Mauern , der Steinfockelverkleidungen , der Werkftücke für die

Gewände, Stufen u . f. w.
Wo aus Gründen befonderer Sparfamkeit keine Quadern Anwendung finden , wird der Sockel

aus hartem Bruchftein hergeftellt , deffen Aufsenfläche rauh bearbeitet bleibt und mit Zementmörtel

verfugt wird .
3) Herftellung der Ziegelmauern, und zwar der inneren Pfeiler , Unterteile

der Zwifchenwände, Rauchfchlote u. ähnliches.
4 ) Herftellung leichter Arbeiten , als Putzarbeiten , Gefimfe u . f. w.

5) Dachdeckungen mit Ziegeloder Schiefer und Dachrinnen , Abfallrohre u. f. w.
6 ) Herftellung der Kamine , Caloriferes und verfchiedener Lüftungseinrich¬

tungen .
7) Herftellung aller Zimmermannsarbeiten für Dach, Böden u . f. w.
8) Ausführung der Tifchlerarbeiten für Fenfter , äufsere und innere Türen,

Getäfel und Ausführung der inneren Einrichtung .
9) Schlolferarbeiten für Treppengeländer , eiferne Konftruktionsteile , Befchläge

für Fenfter und Türen ,
10) Herftellung der Glafer-, Maler- und Anftreicherarbeiten .
Die Publikation von C. Pomfiee enthält ferner noch eine Befchreibung der zu verwendenden Bau¬

materialien , Anleitungen für die Bauausführung , befondere Baubedingniffe und Koftenvoranfchläge für

alle 5 Typen .
Nach der Koftenzufammenftellung , die felbftverftändlich nach den ört¬

lichen Verhältniffen veränderlich fein wird, ergeben lieh folgende Zahlen:

Koften in Franken der Typen

Nr . 1 Nr . 2 Nr . 3 Nr . 4 Nr . 5

Bauarbeiten famt Bauführung . . .
Koften für 1 ,00 <im .
K offen für 1 Kind .

17987
73

200

18 946
84

211

39 965
73

222

63 975
68

178

75 938
105
217

Innere Einrichtung und Nebenarbeiten
Koften für 1 Kind .

4463
49

4 463
49

8 187
45

14675
41

13 428
38

Gefamtkoften: Summe .
„ für 1 Schulkind . . .

22 450
249

23 409
260

48 152
267

78 650
219

89366
255

Somit betragen die durchfchnittlichen Gefamtkoften für 1 Schulkind

250 Franken .
B) Mufterpläne von F . Narjoux .

Architekt Felix Narjoux hat mit Zugrundelegung der Beftimmungen vom

Jahre 1880 fechs ' Mufterfchulpläne für gemifchte , zwei - und vierklaffige
Schulen verfafst , deren Grundriffe nachftehend vorgeführt und befprochen er-

fcheinen18) .
Fig . 39 zeigt eine einklaffige gemifchte Volksfchule für 36 Schüler.

Die Eingänge für Knaben und Mädchen liegen an verfchiedenen Seiten der

18} F . Narjoux . Ecoles publiques en France ei en Angleterre . Paris 1881.
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Fig . 39 -
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Einfriedung und führen über offene Spielhöfe zu den bedeckten Erholungs¬
räumen , von denen aus die Kleiderablagen , fowie das Lehrzimmer zugänglich
lind. Zwifchen den bedeckten Erholungsräumen liegt der gemeinfame Turn¬
raum und die Schulküche. Neben der
Kleiderablage für Knaben ift ein klei¬
ner Handarbeitsraum untergebracht .

Eine unmittelbar von der Strafse aus zugäng¬
liche Treppe führt zum Obergefchols , in welchem
fich ein Sitzungsraum für die Gemeinde und die
Schullehrerwohnung befindet . Das Lehrzimmer hat
6,00 m Tiefe , 8,80 m Länge und 4,32 m lichte Höhe
[(6,00 + 0,50) X % ]. Die Fläche ift fomit 52,80 0™,
wobei auf einen Schüler 1,46 (!m entfallen , der Luft¬
raum für einen Schüler beträgt 6,33 cbm. Die
Fenfterfläche hat 14,00 qm . Die offenen Spielplätze
haben je 16,00 x 7,00 = 112,00 qm , die bedeckten
Erholungsräume je 4,00 X 9,00 = 36,00 qm ; die ent¬
wickelte Mauerlänge der Kleiderablagen mifst 6,00 m.

Fig . 40 zeigt eine einklaffige
Volksfchule für 4b Knaben beziehungs¬
weife Mädchen. Durch einen Vorgarten
gelangt man zum Haupteingang , der
in einen geräumigen Erholungsraum
führt , zu delfen linker Seite eine Kleiderablage und ein Turnraum und zu deffen
rechter Seite eine Schulküche und ein Handarbeitsraum liegen. Aus dem Vor¬
raum gelangt man in das Lehrzimmer und feitlich einerfeits auf den Spielhof
und andererfeits in den Schulgarten . Die Wohnung des Lehrers , fowie ein Ge¬
meindeamtsraum find durch eine
befonders zugängliche Treppe
erreichbar und liegen im Ober-
gefchofs . Die Bedürfnisanftalt
liegt an der Einfriedungsmauer
des Spielhofes.

Das Lehrzimmer hat 6,00 m Breite ,
10,00 m Länge und 4,32 m Höhe . Es entfallen
auf einen Schüler 1,25 qm, beziehungsweife
5,40 cbm. Die Fenfterflächen haben ein Aus-
mafs von 18,00 qm. Der bedeckte Erholungs¬
raum hat 12,00 X 8,00 = 96,00 qm . Die
Länge der Wandflächen der Kleiderablage
beträgt 12,00 m. Der offene Spielplatz mifst
48,00 x 5,00 = 240,oo qm.

Der in Fig . 41 dargeftellte
Grundrifs einer einklaffigen
Volksfchule für 36 Schüler hat
eine eingefchoffige Anlage.

Der Eingang für die Schü¬
ler liegt abgefondert von jenem
für die Lehrerwohnung . Die
Schüler haben eine Kleiderablage , welche zwifchen dem Lehrzimmer und dem
bedeckten Erholungsraum liegt . Von letzterem unmittelbar erreichbar find der
Turnraum , eine Schulküche und der Handfertigkeitsraum . Die Bedürfnisanftalt

Fig . 40 .
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liegt im offenen Spielhof. Die Wohnung des Lehrers enthält eine grofse Küche,

die gleichzeitig als Speifezimmer dient , zwei Schlafräume , einen befonderen
Abort , einen Keller und Bodenraum.

Das Lehrzimmer hat 6,00 X 8,20 = 49,20 qm,
d . i. 1,36 q™ für einen Schüler . Die Höhe ift

(6,00 + 0,50) % = 4,32 m, der Luftraum für einen

Schüler 5,91 Die Fenlterfläche beträgt

14,00 qm. Der bedeckte Erholungsraum mifst

7,50 X 10,00 = 75,00 q“ ; die entwickelte Wand¬

fläche der Kleiderablage ift 10,00 m . Der offene

Spielhof hat 20,00 X 10,00 = 200,00 qm .

Fig . 42 zeigt eine zweiklaffige
Volksfchule für 72 Schüler.

Durch den vom Wohnungsein¬
gang abgefonderten Schuleingang
gelangt man zum bedeckten Erho¬
lungsraum und zur Kleiderablage .
Die beiden Klaffen liegen an der

Mufterplan einer einklaffigen Volksfchule Längsfeite des Erholungsraumes , von

für einerlei Geschlecht .
°

Nach .* Narjoux .
welchem man auch zur bchulkuche

V600 w . Gr . und zu dem Turnraum gelangt , wäh¬

rend der Handfertigkeitsraum unmittelbar vom Hausflur erreichbar ift . Neben

dem von der Strafse aus zugänglichen und zu dem Gemeindeamte , fowie zur

Lehrerwohnung führenden Treppenhaus , liegt die aus zwei Räumen beftehende
Wohnung des Hilfslehrers .

Fig . 42.

Fig . 41 .
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Die Lehrzimmer für je 36 Schüler

haben 6,00 X 8,20 = 49,20 qm bei 4,32 m

Höhe , fomit 212,54cbm; für einen Schüler

entfallen 1,36 qm, beziehungsweife 5,91 °hm .

Die Fenlterfläche ift 14,00 qm. Der be¬

deckte Erholungsraum mifst 21,40X7,00
= 149,80 qm , der offene Spielplatz hat

36,00 X 10,00 = 360,00 qm ; die entwickelte
Wandfläche der Kleiderablage beträgt

20,00 m .

Fig . 43 zeigt ebenfalls eine
zweiklaffige Volksfchule für
84 Schüler .

Der bedeckte Erholungs¬
raum liegt in der Mitte des
Schulhaufes ; jedes Lehrzimmer
erhält eine befondere Kleider¬
ablage . Ferner ift im Erdge¬
fchofs ein Turnfaal , eine Schul¬
küche und ein Handfertigkeits¬
raum vorhanden . Die in das
Obergefchofs führende Treppe
ift unmittelbar von der Strafse
aus zugänglich . Im Oberge¬

fchofs liegt das Gemeindeamt und die Lehrerwohnung .
Die Klaffen für je 42 Schüler meffen 6,00 X 9,10 = 54,60 m bei 4,32 m Hohe , wonach auf den

Schüler 1,28 <lm, beziehungsweife 5,62 cbm entfallen . Die Fenfterfläche ift 14,00 Qm. Der bedeckte Er -

133-
5. Type .
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holungsraum mifst 20,00 X 8,50 = 170,00 0™, die
Wandflächen jeder Kleiderablage haben 11,00 m
Länge . Der offene Spielhof hat 32,00 x 14,00
= 448,00 <im Gröfee.

Das vierklaffige , in Fig . 44
dargeftellte Schulhaus zeigt eine ge¬
räumige Anlage für 152 Schüler.

Neben dem Hausflur befindet
fleh einerfeits ein Warteraum für
Anverwandte , andererfeits die Schul¬
dienerwohnung , aus Küche , 2 Zim¬
mern und Abort beftehend ; ferner
das Kabinett des Schulleiters. Die
Wohnung des letzteren liegt im Ober-
gefchofs und ift durch eine befondere
Treppe zugänglich . Der bedeckte
Erholungsraum mit 40,00 m Länge
und 8,00 m Breite bildet den Mittel¬
punkt der Anlage . An den beiden
Stirnfeiten find Wafchftände ange¬
ordnet und einerfeits der Handarbeits¬
raum , andererfeits die Schulküche
und das Lehrerverfammlungszimmer
erreichbar . Jedes Lehrzimmer hat
eine befondere Kleiderablage . Hof-
feitig liegt ein Turnfaal und ein
Zeichenfaal. Die Bedürfnisanftalt ift

Fig- 43 -
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im Spielhof angeordnet .
Die zwei Klaffen an der Vorder¬

feite find für je 40 Schüler beftnnmt und
haben zweifeitige Beleuchtung , während
die gartenfeitig liegenden Klaffen für je
36 Schüler einfeitig beleuchtet werden .
Erltere haben 7,10 X 7,10 = 54,67 am und
4,00 m Höhe , fomit für einen Schüler
1,36°am bezw . 5,45 cbm ; die verglafte Flä¬
che ift 18,00 am grofs. Die kleineren Lehr¬
zimmer find genau wie jene der Type 4
ausgeftattet . Der bedeckte Erholungs¬
raum mifst 320,00 am , der Spielhof
780,00 am. Die entwickelte Wandlänge der
Kleiderablagen hat 9,00 bezw. 10,00 ™.

Im Jahre 1888 hat Archi¬
tekt F . Narjoux neuerdings fünf
Mufterpläne für zwei - , drei-
und vierklaffige Volksfchulhäu-
fer veröffentlicht, welche gegen¬
über den früher verfafsten we-
fentliche Vereinfachungen auf¬
weifen19) .

Fig . 44.
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J9) F . Narjoux . Les ecoles fubliques .
V. Serie , Les nouvelles ecoles . Paris 1888.

Mufterplan einer vierklaffigen Volksfchule .
Nach ; Narjoux .

1lm w. Gr.
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Fig . 46. Fig . 45 u , 46 gibt den Nor¬
malplan für eine zweiklaffige
Mädchenfchule .

Die gefamte Fläche des
Schulgrundftückes mifst unge¬
fähr 800,00 <im. Der Erholungs¬
hof befindet fich vor dem Ge¬
bäude , während der Schulgarten
an der Rückfeite liegt . Der
bedeckte Erholungsraum ift in
einfacher Art (.Abri coziverf) aus¬
geführt und vermittelt den Zu¬
gang zu den Lehrzimmern.

Ein Lehrzimmer mit 7,50 X 8,00 m

ift zweifeitig und eines mit 5,60 X 9,00 m

einfeitig beleuchtet und jedes dient für

48 Schülerinnen . In erfterem beträgt die
Fläche für eine Schülerin 1,25 um ( in
letzterem 1,10 um . Der Vorraum dient als

Kleiderablage . Die Lehrerwohnung liegt
in einem abgetrennten Gebäudeteil und

umfafst bei 80,00 um Flächenausmafs im Erdgefchofs eine Küche , ein Speifezimmer und einen Abort und

im Obergefchofs zwei Schlafräume für die Schulleiterin und einen Raum für die Hilfslehrerin .

Der Normalplan für eine zweiklaffige Volksfchule für Knaben nebft

Gemeindeamt ift in Fig . 47 u . 48 dargeftellt.
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Mufterplan einer zweiklafligen Volksfchule für Mädchen .
Nach : ’ Narjoux .
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Fig . 48.
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Das Grundftück hat nur 450,00 9 ™ Ausmafs, wodurch die Anlage eine ge¬

drängte Form zeigt . Das Schulhaus liegt unmittelbar an der Strafse, läfst links

den Spielhof und rechts einen kleinen Schulgarten frei . Im Spielhof, der be¬

pflanzt ift , befindet fich ein Brunnen , die Bedürfnisanftalt und der bedeckte

Spielplatz , der nach Bedarf durch Herftellung voller Wände in einen bedeckten

Erholungsraum umgewandelt werden kann .

135.
7. Type ,

136.
8. Type
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Die Beleuchtung der Klaffen ift genau wie bei dem vorher dargeftellten Beifpiel . Die zweifeitig
beleuchtete Klaffe hat 7,60 ™ Breite und 7,00 ™ Länge und kann 40 Schüler aufnehmen . Die einfeitig
beleuchtete Klaffe mifst 5,60 auf 8,00 m und kann 36 Schüler aufnehmen . Der Vorraum dient als Kleider -

Fig . 49 .
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Fig . 51-
r e r -

nung
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Fig . 52-

ablage. Die Wohnung des Lehrers liegt mit einem Flächenausmafs von 110,00 qm über den Kläffen . Sie
umfafst eine Küche , einen Speifefaal , drei Schlafräume , einen Abort und für den Hilfslehrer ein Schlaf¬
zimmer und eine Kammer . Das
Gemeindeamt erhält einen unab¬
hängigen Eingang von der Strafse
und umfafst zwei Räume .

Fig -. 49 u . 50 ftellt eine
dreiklaffige Knaben -
volksfchule mit Ge¬
meindeamt dar .

Das Grundftück ifl:
felir grofs angenommen ,
etwa 1800,00 i™. Der Spiel -
hof entzieht das Gebäude
der öffentlichen Einficht ,
während an der Rückfeite
ein geräumiger Garten ver¬
bleibt . Jede Klaffe kann
40 Schüler aufnehmen und
enthält die bereits mehr¬
fach befprochene Anlage .
Der Vorraum dient als
Kleiderablage .

Das Gemeindeamt und die
Wohnungen liegen in einem be-
fonderen zweigefchoffigen Anbau ,
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Mufterplan einer Doppel -Volksfchule mit zwei Lehrzimmern .
Nach : Narjoux .

hsoo w. Gr .
wodurch diefen Räumen leicht die genau bemeflene Grundfläche zugewiefen werden kann . Das Gemeinde¬
amt liegt im Erdgefchofs und umfafst einen grofsen Verfammlungsraum , ein Kabinett und ein Archiv . Im
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Fig - 53-
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Obergefchofs befindet ficb die Wohnung des Schulleiters mit 75,00 qm Flächenausmafs , aus Küche , 3 Zim¬

mern , Kammer und Abort beftehend . Im Dachftock liegen die Wohnräume der beiden Hilfslehrer .

Fig . 51 u . 52 zeigt den Normalplan für eine einklaffige Doppel -Volks -

fchule für Knaben und Mädchen .
Die beiden Hälften des Erdgefchofsgrundriffes zeigen verfchiedene Anord¬

nungen , von denen jede entfpricht . Ein Lehrzimmer kann 42 , das andere
50 Kinder faffen . Das eine Lehrzimmer
ift einfeitig beleuchtet und hat eine Klei¬
derablage als Vorraum , das andere Lehr¬
zimmer ift zweifeitig beleuchtet ; der Er¬
holungsraum ift gefchlolfen und dient auch
als Kleiderablage .

Die Bedürfnisanftalten liegen an der Teilung der

Spielhöfe und haben eine gemeinfame Grube . Die über

den Klaffen angebrachten Wohnungen für den Lehrer

und die Lehrerin find durch eine gemeinfame Treppe

zugänglich . Jede Wohnung hat 65,00 <lm Flächenaus¬

mafs , umfafst eine Küche , ein Speifezimmer , zwei

Schlafzimmer, einen Abort und einen Keller .

Fig . 53 zeigt den Normalplan einer
Doppel -Volksfchule für Knaben und
Mädchen mit 4 Lehrzimmern .

Die beiden Abteilungen find in voll¬
kommen getrennten Gebäuden unterge¬
bracht und erhalten die gleiche Raum¬
austeilung . Die Knabenabteilung liegt
ftrafsenfeitig, die Mädchenabteilung ift zwi-
fchen dem Spielhof und Schulgarten an¬
geordnet . Die Spielplätze find durch einen
lebenden Zaun getrennt . Die Knaben -
fchule ift unmittelbar von der Strafse aus

zugänglich , während die Mädchenfchule durch einen befonderen Zugangsweg
erreicht wird.

Jede Abteilung hat eine Klaffe für 30 und eine für 42 Schüler und einen Vorraum , der als

Kleiderablage dient , einen bedeckten und einen offenen Erholungsraum und über den Klaffen die be-

fonders zugänglichen Wohnungen der Lehrkräfte .

C. Mufterfchulhaus von Marcel Lambert.

Auf der Parifer Weltausftellung im Jahre 1889 wurde durch den Grouvcme. ^ ^ ^
mentarchitekten Marcel Lambert ein einklaffiges Mufter-Volksfchulhaus20

) er- der Parifer

baut , welches in allen Teilen den Beftimmungen entfpricht , die vom comite des Aufteilung1889.

batiments fcolaires aufgeftellt wurden, welcher Ausfchufs feit feiner Begründung
im Jahre 1880 in erfpriefslichfter Weife tätig ift. Durch diefes mit befcheidenen

Mitteln, gefundheitlich und zweckmäfsig ausgeführte Schulhaus follte dem Publi¬

kum das klare Bild einer guten Schulhaustype gezeigt werden (Fig . 54 bis 57 ) .
Das Gebäude enthält im Erdgefchofs das Lehrzimmer für 45 bis 50 Schulkinder mit 7,30 X 8,00 m,

eine Kleiderablage , einen befonderen Eingang mit Treppe zum Obergefchofs, in welchem die Wohnung

des Schullehrers liegt . Im Hofe befindet fich, anfchliefsend an das Schulhaus , ein bedeckter Spielplatz,

in welchem eine Werkbank für den Handfertigkeitsunterricht aufgeftellt ift . Die Abortanlage liegt am

Ende des gedeckten Spielplatzes . Auf dem offenen Spielplatz befindet fich ein Turngerüft und nach
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Mufterplan einer Doppel -Volksfchule

^ mit vier Lehrzimmern .
Nach : Narjoux .

Vmü w . Gr .

20) Nach : Rapports du jury internationale . Expoßtion univerßelle de 1889 . Groupe II , fartie , Paris 1891.
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